
157
1642 Februar 11 . , Frauenfeld A

BRIEF DER WITWE ANNA MARIA REDING, VERHEIRATETE JONER, GENANNT
RUEPPLIN , AN AMMANN[BEAT II . ] ZURLAUBEN, ZUG

Mit Verwunderung habe sie vom Boten erfahren müssen , dass er,

Zurlauben , ihr schon mehrere Briefe geschrieben haben wolle , sie

jedoch keinen einzigen davon erhalten haben sollte . Der Bote ha-

be ihr mitgeteilt , dass die [militärische ] Beförderung ihres

Sohnes Dominik [Rüpplin ] von den Verwandten zwar versprochen,
aber noch nicht realisiert worden sei.

Sie möchte ihm für das ihrem Sohne erzeigte Wohlwollen danken

und ihn bitten , ihr mitzuteilen , was ihrem Sohn von den Ihrigen

[Reding ? ] versprochen worden sei , worauf "alss balden dannckh-

barliche endtrichtung folgen sol " .

Original , mit Siegel
AH 21 , 358- 359 - Blatt 358V und 359r leer
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